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die intensive Nutzung entstandenen Höhlungen sind auch immer 

Schleifspuren erkennbar, die Aufschluss über die Verwendung des 

Geräts bzw. Gerätfragments geben. Fragmente von Unterliegern 

kommen in Siedlungen sehr häufig vor, oft gibt es mehrere pro 

Haus. Vollständige Stücke sind jedoch extrem selten. In wenigen 

Fällen finden sich anpassende Stücke, aus denen der Unterlieger 

wieder zusammengesetzt werden konnte, wie z. B zwei Fragmente 

aus der Längsgrube eines Großbaus von Mold (Abb. 2.4.3_09).286 

Eine Schlagmarke beidseits der Bruchfuge weist auf eine inten­

tionelle Zerstörung des Objekts vor dessen Entsorgung, Schleif­

spuren in Längsrichtung auf die ehemalige Verwendung hin. Läu­

fer finden sich wesentlich öfter als vollständige Stücke. Ihre 

Länge entspricht der Breite des Unterliegers oder reicht an dessen  

Schmalseiten deutlich darüber hinaus (Abb. 2.4.3_10).287 Die typi­

schen Schleifspuren sind deutlich quer zur Längsachse des Geräts 

zu erkennen.

Entgegen allen Erwartungen konnten wir bei der großen Anzahl 

von 85 Mahlsteinresten in der Siedlung von Mold sowie bei den 

vielen sekundär verwendeten Mahlsteinfragmenten und Reib­

platten im Gräberfeld Kleinhadersdorf erneut eine sehr sorgfälti­

ge Auswahl des Rohmaterials beobachten. Trotz des beachtlichen 

Gewichts dieser Stücke wurde ein hoher Anteil davon aus großen 

Entfernungen herbeigeschafft (siehe auch Pkt. 2.5.3).288

286	Mold, östliche Längsgrube des Hauses 13, G786, Fund-Nrn. 786–138 und 
786-293; Götzinger et al. 2010, 205 Tabelle 3

287	Zimmermann 1988; Hamon 2008

288	Götzinger et al. 2010, 203–205; Neugebauer-Maresch/Lenneis 2015, 
128–133

2.4.4. 
Linearbandkeramische 
Knochen-, Zahn- und 
Geweihartefakte 

Daniela Fehlmann

Der Knochen- und Geweihindustrie kommt, abgesehen von fein­

chronologischen Aspekten, in vielerlei Hinsicht ein großer Infor­

mationsgehalt zu: Neben Einblicken in die Sachkultur der Men­

schen liefert uns diese Fundgattung mitunter Aussagen über 

Aspekte der Wirtschaftsweise einer Siedlung, technische Fort­

schrittlichkeit, großräumige Kulturzugehörigkeit und Traditionen. 

Da das Rohmaterial meist aus der direkten Umgebung bezogen 

wurde, spiegelt sich in ihm zugleich die Tierwelt wider, die den 

Menschen umgab.

Je nach lokalen Bodenbedingungen ist die Knochenerhaltung teils 

starken Schwankungen unterworfen. Häufig entziehen sich Objek­

te aus Knochen und Geweih aufgrund ungünstiger Bodenverhält­

nisse gänzlich dem archäologischen Nachweis.

Aus Niederösterreich besitzen wir, abgesehen von einzelnen Fun­

den, bisher nur aus den Grabungen in Asparn a. d. Zaya/Schletz 

ein umfangreiches Inventar an linearbandkeramischen Knochen-, 

Zahn- und Geweihartefakten289, weshalb die nachfolgende Dar­

stellung im Wesentlichen auf dem Typenspektrum dieser Siedlung 

beruht.

Spitzen (Abb. 2.4.4_01. Metapodienspitzen)
Die – zeitlich wie räumlich – weit verbreiteten Metapodienspitzen, 

gefertigt aus dem Metapodium, also den Mittelhand- und -fuß­

knochen der Ovicapriden (Schaf und Ziege), stellen die Hauptmas­

se des Fundmaterials dar. Den Wiederkäuern fehlen der erste und 

zweite Strahl der Mittelhand, während der dritte und vierte maxi­

mal entwickelt und fast in ganzer Länge zum Hauptmittelfuß ver­

schmolzen sind.

Wie Halbfabrikate belegen, wurde der Knochen entlang dieser 

Verschmelzungsrinne auf unterschiedliche Art gespalten. Ein 

Ende, meist das proximale (zur Körpermitte hin gelegene), schliff 

man dann zu einer Spitze zu. Die robustere distale Epiphyse (bei 

289	Fehlmann 2008, 2010, 2011

Abb. 2.4.3_10: Oberlieger aus Mold, Fund-Nr. 846-12. Typische Schleifspuren 
quer zur Längsachse des Geräts (Foto: E. Lenneis)
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2.4.4. Linearbandkeramische Knochen-, Zahn- und Geweihartefakte

adulten Tieren wird diese durch die Gelenksrolle, bei subadulten 

durch die offene, gekerbte Epiphysenfuge gebildet) diente dabei 

als Basis zur Handhabung.

Repräsentativ für die Metapodienspitzen der Siedlung Asparn/

Schletz wurden fünf Spitzen von Schnitt 4, Grube 81 ausgewählt 

(Abb. 2.4.4_01), die die unterschiedliche Verwendungsdauer (fer­

tige, nachgearbeitete, zu klein gewordene Spitzen mit Glanz­

politur), anatomisch bedingte Variationen und Variationen in der 

Intensität der Zuarbeitung wiedergeben sollen.

Abweichend von der Hauptherstellungsart der Metapodienspitzen, 

bei der – wie oben beschrieben – die distale Epiphyse zur Handha­

bung dient, liegt mit Spitze Fnr. 3286 (siehe Abb. 2.4.4_01) auch 

ein Objekt vor, dessen Basis die proximale Epiphyse bildet.

Metapodienspitzen gelten als charakteristische Elemente der neo­

lithischen Knochenindustrie, die mit der Welle der Neolithisierung 

aus dem Nahen Osten nach Europa gelangten.290 Sie finden sich 

bei ausreichender Knochenerhaltung in nahezu allen linearband­

keramischen Siedlungsplätzen bzw. Gräberfeldern. Ihre Lage im 

Gräberfeld Kleinhadersdorf291 und in den Gräberfeldern der linear­

bandkeramischen Gräberfelder Bayerns292 (zusammen mit etwai­

gen anderen Gerätschaften in der Nähe der Oberarme) weist die­

se Artefaktgruppe als Arbeitsgeräte aus; die extreme Spitze lässt 

auch eine Interpretation als Tätowiernadel zu.293 In die Kategorie 

der Spitzen sind weiters große Spitzen aus Rindermetatarsen und 

Ulnaspitzen einzuordnen.294

290	Zidarov 2014, 255

291	Neugebauer-Maresch/Lenneis 2015, 82

292	Nieszery 1995, 265–310

293	Zidarov 2009

294	vgl. Fehlmann 2011, 109

Artefakte aus Platt- bzw. Rippenknochen
Aufgespaltene Rippenartefakte (Abb. 2.4.4_02, Rippenspatel) 

sind in der Siedlung Asparn/Schletz mit insgesamt 17 Exempla­

ren vertreten und stellen damit nach den Metapodienspitzen die 

zweitgrößte Artefaktgruppe dar. Die Rippen der Großwiederkäuer 

liegen dabei in gespaltener Form mit einer maximalen Material­

stärke von 3 mm vor, die langen Seitenkanten wurden flach abge­

schliffen. Leider sind alle Objekte in fragmentarischer Form ver­

treten, das heißt, nur jeweils ein Arbeitsende ist erhalten. Funde 

aus den LBK-Siedlungen Poigen295 und Ratzersdorf bei St. Pöl­

ten, Niederösterreich296, Vedrovice in Mähren 297 sowie mehreren 

Fundorten in Deutschland298 zeigen jedoch, dass bei diesen ty­

pisch linearbandkeramischen Gerätschaften beide Enden gleich 

oder unterschiedlich kombiniert (spitzes/gerades Ende) zugear­

beitet wurden. Die Vergleichsfunde weisen, wie die Exemplare aus 

der Siedlung Asparn, eine vollflächige, intensive Politur auf. Eine 

Verwendung des Geräts als Glätt- und Polierwerkzeug z. B bei der 

Keramikherstellung scheint naheliegend. 

Objekte ähnlicher Natur, nämlich Spatel aus Kompakta, wurden 

rundoval gestaltet (Abb. 2.4.4_03, Fnr. 8422, 8516, 8741). Als Be­

sonderheit tritt die flächige Ausweitung des Spatels an einem 

Ende hervor, während das gegenüberliegende Ende schmal zu­

sammenläuft und eine Art Stiel bildet.

Ein löffelförmiges Objekt (Abb. 2.4.4_03, Fnr. 599.3) wurde aus 

der Scapula (Schulterblatt) eines Rindes geschnitten (bzw. ge­

schabt). An der länglich-ovalen Schaufel befindet sich ein Stiel, an 

dessen Ende eine Durchlochung angebracht wurde. Da die Ober­

flächenerhaltung des Objekts als sehr schlecht bezeichnet wer­

den muss, lässt sich zur Art der Bearbeitung bzw. zur etwaigen 

295	Lenneis 1995, 40, Abb. 16/16

296	Pieler 2004, Taf. 15/6

297	Berkovec et al. 2004, 160

298	Fritsch 1998, Taf. 28/9, 41/13, 31/23; Haack 2002, Taf. 21/104, 105;  
Hüser 2005, 30; Bernhardt, Czepluch 1987, 439, Abb. 2/1; Lindig 2002, 
Taf. 88/7,8

Abb. 2.4.4_01: Metapodienspitzen (Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)

Abb. 2.4.4_02: Rippenspatel (Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)
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Nutzung des Geräts keine Aussage treffen. Vergleichbare flache 

Gerätschaften, gefertigt aus der Scapula mittelgroßer Säuger, mit 

oder ohne Durchlochung, treten in Grab- und Siedlungskontexten 

zutage.299

Interpretationsmöglichkeiten liegen in der Deutung als Glätt- und 

Polierwerkzeug z. B bei der Keramikherstellung300, als Schmuck­

bestandteil (Anhänger)301 als Schwirrknochen302 bzw. als Löffel zur 

Aufnahme von fester bis breiiger Nahrung.

Zur Erläuterung letzterer Hypothese lohnt es sich, die lange Kultur­

geschichte des Löffels aus Bein zu betrachten. Solche Löffel treten 

bereits im 6. Jahrtausend v. Chr. in den neolithischen Siedlungen 

Anatoliens auf, so in Kuruçay im Taurusgebirge303 und Fikirtepe,  

einer Siedlung am Bosporus304, und sind in der Körös-Kultur weit 

verbreitet. Bekannt sind Objekte z. B aus den Fundorten Endröd 119  

und Szarvas 8 (Ungarn). Traditionell wurde diese Gerätegruppe  

aus den Mittelfußknochen des Rinds hergestellt.305 Aus der Fund­

stelle Szarvas 23 liegen jedoch flache Löffel vor, die aus der Rip­

pe eines Rinds gefertigt wurden.306 Diese sind nach J. Makkay in 

die Protovinča-Periode zu stellen. Es ist anzunehmen, dass sich 

299	Kahlke 2004, 42; Pavúk 1994, Abb. 53/15; Rulf 1984, 241–260;  
Sidéra 2000, Fig.6/10, 11, 12, 15

300	Kahlke 2004, 42

301	 Haack 2002, 72

302	Windl 1996, 27

303	Duru 2007, 148, 149

304	Özdoǧan 2007, 158

305	Makkay 1990, Abb. 1.1, 2.1; Zidarov 2014, 257–259

306	Makkay 1990, Abb. 4.1–2

die Löffelherstellung zu dieser Zeit änderte, da die Fertigung aus 

Rinder-Metatarsen einen größeren Arbeitsaufwand darstellte.307 

In Mezökövesd (nördliche ungarische Tiefebene), einer Siedlung 

der Szatmár-Gruppe (älteste Alföld-LBK, 14C-datiert: 5400 bis 5250  

v. Chr.), sind flache Knochenlöffel mit einer ungewöhnlich großen 

Häufigkeit vertreten.308

Diese Entwicklung kann auch im neolithischen Tell Karanovos 

(Bulgarien) festgestellt werden, wo aus der Schicht Karanovo I 

und II (frühes Neolithikum, ca. 6200 bis 5500 v. Chr.) ausschließ­

lich Beinlöffel aus Metatarsen vorliegen309, wohingegen flache 

Löffel der Schicht Karanovo III (mittleres Neolithikum) zugeordnet 

werden konnten310.

Schaber
Zwei massive Rippengeräte mit gerader bis leicht verrundeter, 

schräg abgeschliffener Arbeitskante (Abb. 2.4.4_04, Fnr. 541 und 

Fnr. 8123) fanden offensichtlich zum Schaben Verwendung und 

werden, da sie im gesamten Verbreitungsgebiet der LBK auftreten, 

von G. Bernhardt und P. Czepluch mit der Fellaufbereitung bzw. 

Gerbprozessen in Verbindung gebracht.311

Stäbchen
Als Ausgangsmaterial dreier elfenbeinfarbener Stäbchen aus der 

Siedlung Asparn (Abb. 2.4.4_05.) scheint die Kompakta eines gro­

ßen Röhrenknochens in Frage zu kommen. Die drei hochglanzpo­

lierten Artefakte weisen einen runden Querschnitt auf und errei­

chen eine maximale Länge von 63,5 bis 72,7 mm. Ihr Durchmesser 

schwankt zwischen 4 und 6,5 mm. Ein weiteres Stäbchen stammt 

aus der linearbandkeramischen Siedlung Wilfersdorf.312.

Da die Stäbchen in ihrer einfachen Form mit rundem Querschnitt 

nur in Zusammenhang mit der Notenkopfkeramik auftreten,  

scheint ihr Einsatz in der Töpferei – als Impressionsstab zur  

Herstellung der sogenannten Notenköpfe – wahrscheinlich. Inte­

ressanterweise wurden in Gebieten, in denen die Keramikverzie­

rung andere Formen annahm (Doppelstichverzierungen), auch die 

Stäbchen in dieser Weise modifiziert. So ist z. B aus der Siedlung 

Herxheim neben einem geraden Stäbchen auch eines mit einem 

Doppelzinken-Ende nachgewiesen.313

.

307	Makkay 1990, 31

308	Kalicz/Koós 2002, 66, 74

309	Höglinger 1997, 157–160 und Taf. 71/1–4

310	 Lang 2005, 331 und Taf. 195/1, 2

311	 Bernhardt/Czepluch 1987, 443

312	 Preinfalk et al. 2015, 17, Abb. 10

313	 Haack 2001, 77, 266

Abb. 2.4.4_03: Plattgeräte (Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)
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Artefakte aus Röhrenknochen
Zwei beidseits gerade abgetrennte Femur-Diaphysen geringer 

Wandstärke weisen abgesehen von der Oberflächenpolitur keine 

Gebrauchspuren auf. Fundnummer 4751 wurde aus dem rechten 

Femur eines Caproviden (Schaf oder Ziege) hergestellt, Fundnum­

mer 4326 aus einem Hunde-Femur gefertigt (siehe Abb. 2.4.4_06). 

Vergleichbare Röhren unterschiedlichsten Rohmaterials liegen 

aus linearbandkeramischen Fundstellen in überschaubarer Anzahl 

vor, so z. B aus mehreren Fundplätzen in Deutschland314 und aus 

Berry-au-Bac, Frankreich315.

Ähnliche, teilweise als Buchsen, Blasrohre (eventuell für die Jagd) 

oder Schäftungen316 gedeutete Objekte treten auch noch später 

zur Zeit der Schnurkeramik bzw. im bronzezeitlichen Gräberfeld 

Franzhausen-Ost (Traisental, Niederösterreich) auf, wo sie jeweils 

bei den Armen bestatteter Kindern aufgefunden wurden.317

Steckkamm
Ein Exemplar eines kleinen zoomorphen Steckkamms mit sieben 

Zinken (Abb. 2.4.4_07), gefertigt aus 5 mm starker Kompakta ei­

nes Röhrenknochens (Länge: 53 mm, Breite: 27 mm), liegt uns aus 

einer notenkopfkeramischen Siedlungsgrube der KG Pottenbrunn 

vor.318 Parallelen zu diesem (Schmuck-)Objekt sind aus Frauen- 

und Männergräbern der bayerischen LBK-Gräberfelder Aiterhofen, 

Sengkofen und Mangolding (Bayern) bekannt, wobei sich die Kämme  

314	 Haack 2002, Taf. 42/199; Lindig 2002, Taf. 84/97; Fritsch 1998, 105

315	 Sidéra 2000, Abb. 29

316	 Suter et al. 1977, Abb. 35, 90; Schibler 1981, 66, Taf. 51; Schibler 1997, 
176, 212f; Gross et al 1992, 16, Taf. 139/15; Taf. 172/15

317	 Neugebauer 1994, 32

318	 C. Blesl sei für die Detailangaben zu dem noch unpublizierten Objekt 
herzlichst gedankt. Zum Fundort siehe: C. Blesl/K. Kalser, FÖ 43, 2004, 
38; C. Blesl 2005, 64–67

Abb. 2.4.4_04: Schaber (Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)

Abb. 2.4.4_05: Stäbchen (Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)

Abb. 2.4.4_06: Artefakte aus Röhrenknochen  
(Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)
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stets am Hinterkopf der Bestatteten befanden und offensichtlich 

als Bestandteil der Frisur dienten.319 Wie das in Pottenbrunn auf­

gefundene Exemplar weisen die Kammplatten der Gräberfelder 

zumeist einen dreieckigen Einschnitt sowie Verzierungen in Form 

von Durchbohrungen auf; zoomorphe Ausführungen sind dagegen 

bislang nicht bekannt.

319	 Nieszery 1995, 196–199; Ritter 2015, 475–486

Angelhaken (Abb. 2.4.4_08)
Knöcherne Angelhaken sind aus Franzhausen bekannt320 und mit 

zeitgleichen Parallelen auch am Siedlungsplatz Štúrovo (Slowa­

kei) belegt321.. Angelhaken treten bereits in den Schichten von  

Çatalhöyük (Türkei)322 auf, sind mit wenigen Exemplaren im Starče­

vo-Körös-Criş-Kreis im frühen 7. Jahrtausend in Kroatien und Ser­

bien323 sowie in der Vinča-Kultur bekannt324 und gelangten als Teil 

des „neolithischen Pakets“ nach Europa.

Anhänger als Trachtbestandteile
Aus der LBK-Fundstelle Asparn/Schletz stammen sechs weit­

gehend identische Mittelfußanhänger vom Feldhasen (Lepus  

europaeus, Abb. 2.4.4_09). Vier der sechs Exemplare kommen 

aus benachbarten Gruben im Nordwesten des untersuchten Sied­

lungsbereichs innerhalb des Grabensystems.

320	Lenneis 1995, 40, Abb. 16/10, 11

321	 Pavúk 1994, Abb. 52/18, 19, 25

322	Mellaart 1964, Abb. 43; aus Eberzähnen gefertigte Exemplare mit Wider­
haken: Badisches Landesmuseum Karlsruhe 2007, 332, Abb. 263, 264, 
265

323	Vitezović 2011, 12, Abb. 5/5–7, 19/3

324	Cristiani et al. 2016, 134–147

Abb. 2.4.4_07: Steckkamm aus Pottenbrunn (Foto: C. Blesl)

Abb. 2.4.4_08: Angelhaken aus Franzhausen(Lenneis et al. 1995, Abb.16)

Abb. 2.4.4_09: Mittelfußanhänger von Feldhasen (Foto: D. Fehlmann)
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Die im Allgemeinen wenig bearbeiteten naturbelassenen Objekte 

wurden jeweils am anatomisch distalen Gelenksende im Bereich 

der natürlichen Grube über der Gelenkrolle sagittal durchbohrt. 

Neben drei vollständigen Stücken (vgl. Abb. 2.4.4_09) liegen drei 

fragmentierte Exemplare vor. Alle vollständig erhaltenen Anhän­

ger konnten als Metatarsale 5 sin. bestimmt werden.

Eine Kumulation von MT-Anhängern, wie sie in der Siedlung von 

Asparn/Schletz auftritt, ist bis dato einzigartig. Ein einzelner 

durchlochter Mittelhand- oder Mittelfußknochen eines Feldhasen  

liegt aus der ca. 60 km westlich gelegenen Siedlung Pulkau  

(jüngere LBK) vor325, Metatarsen-Anhänger anderer Tierarten aus 

der ca. 60 km nördlich gelegenen Siedlung Vedrovice (Mähren)326. 

Da die Siedlung von Pulkau nicht nur zur etwa gleichen Zeitperio­

de bestanden haben dürfte wie die Siedlung von Asparn/Schletz, 

sondern auch ähnliche östliche Kontakte zur Želiezovce-Gruppe 

zeigt, könnte es sich bei diesen Hasenmittelfußknochen um ein 

spezifisches, regionales Schmuck- bzw. Kulturelement der späten 

Linearbandkeramik handeln.

Zahnanhänger (Abb. 2.4.4_10)
Zahn findet durchbohrt und als Anhänger in erster Linie wohl 

als Schmuckobjekt Verwendung. Stärker als z. B bei Spondylus­

schmuck ist dabei der Bezug zum (gejagten) Tier – vermutlich ge­

wünscht – erkennbar. In der LBK-Siedlung Asparn treten neben ei­

nem durchlochten Hundezahn (Fnr. 5478) drei Rinder- (Fnr. 258. 7, 

9405, 435) und zwei Schweinezähne (Fnr. 5882, 747) auf, die als 

Anhänger getragen wurden (Abb. 2.4.4_10). Bei Letzteren ist auf­

grund ihrer Größe durchaus denkbar, dass es sich um Zähne von 

Wildschweinen handelt.327. Die Rinderzähne erweisen sich als hö­

her und schmäler als die rezenter Arten. Ob es sich dabei um Zäh­

ne von Uren handeln könnte oder diese domestizierten Tieren zu­

zuschreiben sind, kann hier zurzeit nicht beurteilt werden.

Aus Österreich kennen wir Zahnschmuck z. B aus Grab Verf. 81 von 

Kleinhadersdorf in Form durchlochter Eberzahnanhänger328 (siehe 

Abb. 2.4.4_10) und aus Grab 13 von Rutzing (OÖ) mit zwei durch­

lochten Fuchszähnen329. Beides sind Gräber erwachsener Männer.

Während sich Zahnschmuck bereits im Paläo- und Mesolithikum 

großer Beliebtheit erfreute330 und in den der Bandkeramik nach­

folgenden Kulturen des Mittel- und Spätneolithikums teilweise 

wieder eine neue Blüte erlebte331, tritt er während der klassisch- 

325	Trnka 1980

326	Berkovec et al. 2004, 170

327	freundliche Mitteilung Dr. G. K. Kunst

328	Neugebauer-Maresch 1992, 9; Neugebauer-Maresch/Lenneis 2015, 49

329	Kloiber/Kneidinger 1970, Tafel VII; Kloiber et al. 1971, Tafel III

330	z. B in Dolní Věstonice: Vlček 1991, Abb. 4

331	 Spatz 1999; Sidéra 2001, 222

linearbandkeramischen Zeit nur in einzelnen Fällen auf. Er stellt 

einen Hinweis auf die fortlebende Bedeutung der Jagd dar, was 

besonders bei den Hirschgrandeln deutlich wird.

Hirschgrandel und deren Imitate 
(Abb. 2.4.4_11)
Als „Hirschgrandel“ werden die stumpfen, knopfartigen Eckzähne 

im Oberkiefer der Rothirsche bezeichnet. Hirschgrandel nehmen 

in prähistorischen Zeiten weltweit eine Sonderstellung ein und 

waren bereits im Jungpaläolithikum332 und im Mesolithikum333 

beliebte Schmuckgegenstände. Ihre Geschichte reicht bis ins  

332	Antl/Fladerer 2004, 127: Gudenushöhle (NÖ, Magdalenien)

333	Zápotocká 1998, 86: Ofnethöhle (Bayern, Mesolithikum)

Abb. 2.4.4_10: Zahnanhänger (Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann;  
Kleinhadersdorf Grab Verf. 81 – Grafik: M. Imam)

Abb. 2.4.4_11: Hirschgrandl und deren Imitate  
(Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)
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Aurignacien zurück und endet in der heutigen Zeit.334 Aufgrund ih­

res hohen ideellen Werts als Jagdtrophäe wurden sie oftmals ko­

piert, das heißt aus Knochen, Stein oder Muschel nachgeschnitzt. 

Diese Objekte in Form der Grandel werden in der Literatur als 

Hirschgrandelimitate bezeichnet. Fünf solche Imitate, aus Kno­

chen geschnitzt, sind in der LBK-Siedlung Asparn/Schletz nach­

gewiesen. Davon stammen vier körbchenförmige Exemplare aus 

Grab 19 (Abb. 2.4.4_11, Fnr. 11823.1 – Fnr. 11823.4), eine weitere 

tropfenförmige Perle (Abb. 2.4.4_11, Fnr. 14428) wurde in der Ver­

füllung des Grabens aufgefunden.

Drei 31 mm lange zylindrische Perlen mit durchlochter Einziehung 

in der Mitte (Abb. 2.4.4_12, Fnr. 599.2a, b, c) sind aufgrund von 

Vergleichsfunden335 ebenso zu den Hirschgrandelimitaten zu zäh­

len. Die Objekte wirken auf den ersten Blick in ihrer Form unfertig, 

doch weisen alle drei Stücke teilweise starke Oberflächenpolitur 

auf und waren demzufolge wenigstens einige Zeit in Verwendung. 

Ihre Oberflächenerhaltung ist als teilweise schlecht zu bezeichnen.

Derartige doppelkopfförmige Perlen ergeben ein ähnliches Bild 

wie Original-Hirschgrandel: An einer Kette dicht aufgefädelt, fal­

len auch diese in verschiedene Richtungen.336 Eine doppelt aus­

geführte Perle bringt außerdem den Vorteil, dass der Steg in der 

Mitte, der die Durchlochung trägt, bei gleicher Perlendichte dop­

pelt so breit ausgeführt werden kann und dadurch ein Bruch an 

der Perforation (wie z. B bei Abb. 2.4.4_11, Fnr. 2950 von Asparn/

Schletz) vermieden wird. Die geringe Materialstärke der Hirsch­

grandel im Lochbereich führte oft zu Brüchen, sodass hier bei 

334	McCabe 1982; Choyke 2001, 252; Ergert/Martin 2004, 238

335	Sidéra 2000, 145, Fig. 29/12,13, Choyke 2001, 252

336	Choyke 2001, 252

manchen Exemplaren sogar Nachbohrungen in der Mitte zu beob­

achten sind.337

Im linearbandkeramischen Kontext werden Hirschgrandel (und de­

ren Imitate) meist als Schmuckobjekte in Gräbern aufgefunden, so 

z. B in dem bereits erwähnten Grab 13 von Rutzing.338 Dieses Grab 

enthielt die reichsten Beigaben339 sowie 120 Hirschgrandelimitate, 

die im Halsbereich aufgefunden auf einer Kette aufgefädelt rekon­

struiert wurden340. Befunde mit Hirschgrandel und deren Imitaten 

sind in linearbandkeramischen Gräberfeldern so häufig, dass hier 

nur auf weiterführende Literatur verwiesen werden kann.341

Gewandknebel
Als „Gewandknebel“ werden Objekte aus dem distalen Ende einer 

Geweihsprosse (meist Rothirsch) angesprochen, die eine Durch­

bohrung am gegenüberliegenden Ende aufweisen. Da es sich 

um einen Trachtbestandteil handelt, sind Geweihknebel in erster  

Linie in Gräbern zu finden, wie z. B in zwei Männergräbern von 

Kleinhadersdorf (Abb. 2.4.4_13).342 Sie waren dort aufgrund ihrer 

Lage eindeutig als Trachtbestandteile zu erkennen.

Im Siedlungsbereich werden sie, wie in z. B der Siedlung Asparn/

Schletz, wenn überhaupt, dann oft nur in fragmentarischer Form 

vorgefunden, weisen aber für diese Trachtbestandteile in typi­

337	Choyke 2001, Abb. 4

338	Abb. siehe Kloiber/Kneidinger 1970, Taf. VII.

339	Kloiber/Kneidinger 1970, 23f, 30

340	Kloiber et al. 1971, Taf. III

341	 Ondruš 2002; Zápotocká 1998; Richter 1969; Kahlke 2004, 32, 82; 
Brink-Kloke 1990, 444; Sidéra 2000, Abb. 29

342	Neugebauer-Maresch/Lenneis 2015, 148

Abb. 2.4.4_12: Knochenperlen/Hirschgrandlimitate  
(Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann) Abb. 2.4.4_13: Gewandknebel aus Kleinhadersdorf (Grafik: M. Imam)
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scher Weise rückseitig zwei einen Winkel einschließende, plan 

geschliffene Flächen auf. Als ausschließlich Männern vorbehalte­

nes Zierobjekt tritt der Geweihknebel in den bayerischen Gräber­

feldern343 ebenso sowie im Gräberfeld von Vedrovice344 in Becken­

nähe auf, wo er offenbar als Trachtbestandteil getragen wurde. 

Wenn auch ihre aus Geweih gearbeiteten Vertreter an Anzahl 

überwiegen, treten die typischen Anhänger in differenzierter Form 

auch aus Knochen geschnitzt auf345, wobei sich, was die Befunde 

anbelangt, kein Unterschied zu jenen Gräbern mit Geweihknebeln 

feststellen lässt.346.

Geweihgeräte
Dass größere Geräte, die für grobe Arbeiten wie Hacken und 

Stampfen dienten, aus Geweih hergestellt wurden, hat vermutlich 

nicht nur einen dimensionalen Hintergrund. Geweih beinhaltet 

im Vergleich zu Knochen mehr organische Matrix, ist darum elas­

tischer und hält großen mechanischen Beanspruchungen besser 

stand.

Gelochte Geweihgeräte mit einem abgerundeten Ende (Abb. 

2.4.4_14, Fnr. 10222.2) treten in linearbandkeramischen Siedlun­

gen relativ häufig auf.347 Das aus einer Geweihstange gefertigte 

Objekt von Asparn/Schletz ist an der u-förmigen Ausnehmung in 

der Mitte gebrochen. Die erste Sprosse (Eissprosse) wurde bei der 

Herstellung abgetrennt und im Ansatzbereich glatt überschliffen. 

Die Perlung des Geweihs entfernte man durch intensive Überar­

beitung (vermutlich wurde sie abgeschliffen). Aus Bad Nauheim/

Nieder-Mörlen in der Wetterau348 liegt der seltene Fall eines voll­

ständig erhaltenen Objekts dieses Typs vor, bei dem sowohl das 

bekannte abgerundete Arbeitsende als auch ein gegenüberliegen­

des, gerade abgeschnittenes Ende vorhanden ist.349 Charakteris­

tisch für dieses Gerät ist eine dicke abgestumpfte Spitze, an der 

sich Pickspuren350, Stoßspuren oder ein durch Schläge deformier­

tes Ende351 finden. Als Arbeitsende wurde die Stangenbasis (Rose), 

an der das Material am kompaktesten ist, benutzt.

Interpretationen hinsichtlich der Verwendung dieses Werk­

zeugs, das auf die linearbandkeramische Kultur beschränkt zu  

 

 

343	Nieszery 1995: Aiterhofen-Ödmühle (Grab 41, 90, 93, 117, 158),  
Sengkofen (Grab 19, 24), Mangolding (Grab 23)

344	Ondruš 2002, 71–76, Grab 71/79, 76/79, 77/79

345	Nieszery 1995, 274, Taf. 19/1; Schmotz 1985, Abb. 5

346	Haack 2008

347	Sidéra 1998, 84–88, Abb. 35/2; Fritsch 1998, Taf. 32/10

348	Hüser 2005, 45–49

349	Hüser 2005, 45, Taf. 15

350	Sidéra 1998, 85

351	 Hüser 2005, Taf. 17: Objekt Kat.-Nr. 174

sein scheint, siedeln seine Funktion im ackerbaulich-haushaltli­

chen Bereich an.352. Denkbar wäre ein Einsatz des Artefaktes beim 

Lehmmischen (Hausbau) bzw. Mörsern von Getreide.353.

Zwei vollständig erhaltene Geweihgeräte – eine Geweihschaufel 

(Abb. 2.4.4_15-1; 16) sowie eine Geweihhacke (Abb. 2.4.4_15-2; 

16) – kamen an der Sohle einer Kesselgrube in Franzhausen zum 

Vorschein.354

Geräte mit querstehender Arbeitskante (Meißel) können im west­

lichen Kreis als typisch für das bandkeramische Geräteinventar 

bezeichnet werden355, sind aber bis jetzt aus den linearbandkera­

mischen Siedlungen Österreichs jedoch nicht bekannt.

352	Hüser 2005, 46

353	Lindig 2002, 113; Sidéra 1998, 86

354	Blesl, FÖ 36, 1997, 456; Abb. 42, 43, 44

355	Hüser 2005, 39; Haack 2002; Fritsch 1998, Taf. 1, 19; 10, 16; 47,14; Sidéra 
2001, Abb. 1/4

Abb. 2.4.4_14: Geweihgerät (Asparn/Schletz – Grafik: D. Fehlmann)
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Herkunft der Typen
Einige der an der Fundstelle Asparn/Schletz zutage getretenen 

Knochen-, Zahn- und Geweihartefakte lassen jägerische, mesolit­

hische Traditionen vermuten. Das gilt z. B für die Verwendung von 

Knochenröhrchen als Aufbewahrungsbehältnis (Buchse)356,, di­

verse Zähne und Anhänger als Trachtbestandteile, tropfen357- und 

doppelkopfförmige358 Perlen sowie durchlocht getragene Hirsch­

grandel und -imitate, die bereits im gesamten europäischen Jung­

paläolithikum bekannt sind.359 Da Hirschgrandel nicht nur im 

paläo- und mesolithischen Mitteleuropa große Bedeutung inne­

hatten, sondern auch in den frühen Kulturen Anatoliens nach­

gewiesen sind360, kann man sie wohl kaum – selbst wenn dies 

356	Probst 1991, 202

357	Klima 1991, Abb. 13; Scheer 1985, Abb. 1, 2

358	Antl-Weiser 1999, Abb. 7, 8: Grub/Kranawetberg bei Stillfried 
(Gravettien)

359	Antl-Weiser 1999, 23–41; Antl/Fladerer 2004, Abb. 10; Probst 1991, 64, 
80, 156; Scheer 1985, 270, 269

360	Esin 2007, 217: Aşıklı Höyük (Ende 9. Jt. v. Chr.); Russell 2006, 353, 354, 
Abb. 16.17: Çatal Höyük (8. bis 6. Jt. v. Chr.)

theoretisch möglich wäre – als Überbleibsel oder Indiz für das 

Fortbestehen autochthoner mesolithischer Traditionen deuten. Es 

ist gut denkbar, dass sie als Bestandteil der neolithischen Kultu­

ren wieder nach Europa gelangten.

Die Mehrzahl der linearbandkeramischen Gerätetypenformen 

scheint tatsächlich aus südöstlichen Traditionen übernommen 

bzw. weiterentwickelt worden zu sein. Spezifische Elemente der 

südosteuropäischen Kulturen, wie Stempel für die Keramik, tre­

ten hierzulande zwar nicht auf, wohl aber andere Typen, die direkt 

mit der Keramikgestaltung in Verbindung zu setzen sind. Zu die­

sen gehören unter Umständen Metapodienspitzen, aufgespaltene 

Rippenspatel und Knochenstäbchen.

Metapodienspitzen von Schaf/Ziege sind aus dem ungarischen 

Tiefland bereits in der Körös-Kultur bekannt. Bei der Genese der 

Artefaktgruppe der Platt- und Rippenknochen sind Einflüsse und 

Impulse aus den balkanisch-ägäischen Kulturregionen fassbar. So 

sind schon in den ältestneolithischen Siedlungskomplexen Un­

garns und des Balkans Platt- und Rippengeräte in besonderem 

Abb. 2.4.4_15: Geweihschaufel und Geweihhacke  
aus Franzhausen (Grafik: © BDA)
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Maße anzutreffen.361 Die lange Kulturgeschichte der Löffel aus 

Bein, die bereits in den Siedlungen Anatoliens, Bulgariens und 

Ungarns auftreten, und ihre Entwicklung hin zu der Form, wie wir 

sie im linearbandkeramischen Fundgut antreffen, wurde bereits 

erwähnt.

Wenn auch die Wurzel einiger Artefakttypen in östlichen Gebieten 

und Vorläuferkulturen zu finden ist, so zeichnet sich das Formenin­

ventar der Bein- und Geweihartefakte innerhalb des linearband­

keramischen Verbreitungsgebiets durch eine bemerkenswerte 

Homogenität aus, sodass vergleichbare Inventare aus Siedlungen 

der Slowakei, Mährens, Böhmens, Österreichs, Deutschlands bzw. 

des Pariser Beckens vorliegen. Nichtsdestotrotz lässt sich auch in­

nerhalb der Kultur eine Entwicklung verfolgen: So treten im Wes­

ten bereits in der Linearbandkeramik Formen auf (wie Meißel und 

Geweihartefakte), wie sie schließlich für das Mittel- und Spätneo­

lithikum in ganz Europa typisch bleiben.

361	 Kalicz/Koós 2002, 74, Abb. 16: Mezökövesd (ALBK);  
Makkay 1990: Körös-Kultur

Für feinchronologische Phasengliederungen eignet sich die Kno­

chen-, Zahn- und Geweihartefaktindustrie – auch unter Berück­

sichtigung der Herstellungstechniken – meist nicht, da die Stück­

zahl der Funde begrenzt ist. Zudem unterliegt die Formgebung 

der Objekte natürlichen, individuellen und funktionellen Faktoren 

und Präferenzen. Die Langlebigkeit einzelner Artefakttypen kann 

jedoch dazu beitragen, einen grobchronologischen Rahmen auf­

zuspannen, um überregionale kulturelle Erscheinungen und Ent­

wicklungen zu erfassen.

Abb. 2.4.4_16: Geweihschaufel und Geweihhacke aus Franzhausen  
(Foto: © BDA)
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Vereinzelt gibt es auch sogenannte „Keulenköpfe“ von flacher bis 

gerundeter Gestalt, die für das gesamte Neolithikum nachgewie-

sen sind.313 Aus Kamegg ist einer der seltenen kugeligen Keulen-

köpfe erhalten (Abb. 3.5.3_03). Vielleicht mag aber auch eine an-

dere Verwendung als die einer Waffe für diese Gerätschaften in 

Frage kommen (Steingewichte, Gegengewichte etc.).

In allen (mittel)neolithischen Fundstellen finden sich Reib-, Klopf-, 

Schlag- und Handsteine (Abb. 3.5.3_04) sowie Reibplatten und 

verschiedene andere Steingerätschaften. In der frühlengyelzeitli-

chen Siedlung und aus dem Kreisgraben von Kamegg kennen wir 

die dafür durchwegs aus dem nahen Kamp und der näheren Umge-

bung gewonnenen Rohmaterialien314, es sind hauptsächlich Am-

phibolite, Serpentinite, Gneise, Granulite und Quarzite. Aufgrund 

ihrer petrographischen Eigenschaften bestehen Reibplatten vor-

zugsweise aus verfestigten Quarzsandsteinen, Amphibolit, Gneis 

und Granulit, seltener auch aus Granatpyroxenit. Handsteine etc. 

hingegen wurden aus Granulit, Gneis, Amphibolit und Quarzit her-

gestellt. Für Schleifsteine wurden Granulit, Amphibolit und fein-

körniger Sandstein bevorzugt.

313	 zusammenfassend zuletzt Zalai-Gaál et al. 2014, 75–76

314	 Blümel 2011

3.5.4. Knochen- und 
Geweihartefakte

Daniela Fehlmann

Bevor hier versucht wird, einen kurzen Überblick über die Beinin-

dustrie des Mittelneolithikums zu geben, sei darauf hingewiesen, 

dass es der Verfasserin aus verschiedenen Gründen nicht möglich 

war, Material selbst in Augenschein zu nehmen – sei dies aus dem 

Grund, dass es sich um Altgrabungen handelt und das Material 

verschollen ist (so z. B. Wetzleinsdorf 315), es momentan unzugäng-

lich in diversen Depots lagert oder das Fundmaterial aus Neugra-

bungen noch nicht aufgearbeitet und publiziert ist. Auf Grundlage 

(älterer) neben anderen Fundgattungen (wie Keramik und Lithik) 

mitbehandelter Materialvorlagen und kurzer Erwähnungen in di-

versen Vorberichten kann typologisch leider nur eine reine Ten-

denz aufgezeigt werden, die (hoffentlich) bald überholt sein wird 

und maximal einen Anstoß dazu gibt, die altgegrabenen wie die 

neu aufgedeckten mittelneolithischen Knochen-, Zahn- und Ge-

weihobjekte auch in Hinblick auf ihre anatomische Herkunft und 

auftretende Tierarten sowie hinsichtlich Bearbeitungs- und Ge-

brauchsspuren zu analysieren, um so möglichst viele Informatio-

nen auszuschöpfen, die uns die Objekte liefern können.

Nachfolgend eine kurze Darstellung nach Artefaktklassen:

Spitzen
Die am reichsten vertretene Fundgattung im Mittelneolithikum 

bleibt nach wie vor jene der Spitzen. Neben den Metapodien

spitzen aus längshalbierten Mittelfußknochen der kleinen Wie-

derkäuer (Schaf, Ziege, Reh), die in gleicher Weise, wie sie für 

die Linearbandkeramik bekannt sind, im Mittelneolithikum aktu-

ell bleiben, wurden auch andere Extremitätenknochen von (Wild)

tieren sowie Späne oder Trümmer zu Spitzen zugearbeitet.

Metapodienspitzen verschiedener Größen sind unter anderem 

aus Siedlungsgruben der Lengyel-Siedlung Michelstetten (MG  

Asparn an der Zaya) nachgewiesen316 und als Beigaben in Gräbern 

315	 https://ufgsammlung.univie.ac.at/kataloge/kataloge-mit-freiem-zu-
gang/wetzleinsdorf-projekt-nr52/ 
K. Kriegler, Wetzleinsdorf, FÖ 1, 1930, 61; Kriegler 1930, 77–97

316	 Lauermann 1996, 10; Lauermann 1997, 396

á
Abb. 3.5.4_01: Metapodienspitzen als Beigabe von Grab Verf. 138, Friebritz 
Süd (Ausschnitt aus: Neugebauer et al. 2002, Abb. 20)
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vertreten, so z. B. in Friebritz (Grab Verf. 138, Abb. 3.5.4_01)317 so-

wie in Michelstetten (V 206), wo sich zur Bestattung gehörend ein 

„Knochenpfriem im Kopfbereich“ eines ca. achtjährigen Kindes 

fand (Abb. 3.3_06)318.

Eine in dem oben genannten Grab von Friebritz mitgegebene Reib-

platte aus Sandstein (siehe Abb. 3.3_10) könnte dabei nicht nur 

der Nahrungszerkleinerung gedient haben; auch Beingeräte wie 

Spitzen, Polierinstrumente, Angelhaken und Geweihgerätschaften 

wurden damit hergestellt.

Spitzen unterschiedlichen anatomischen Ausgangmaterials liegen 

aus der Grabung zweier einander überlappender Ringwälle auf 

dem Schanzboden bei Falkenstein im nordöstlichen Niederöster-

reich319 vor, aus der Grabung Josef Höbarth in Eggendorf am Walde 

(Abb. 3.5.4_02)320 wie auch aus der im Sommer 2010 im Rahmen 

der Rettungsgrabungen vor der Errichtung der A5 ergrabenen 

lengyelzeitlichen Siedlung Ebendorf (Abb. 3.5.4_03).321

317	 Neugebauer et al. 2002, Abb. 20; Chr. Neugebauer 1995, 64;  
Neugebauer-Maresch/Teschler-Nicola 2006, Abb. 11, 12

318	 Lauermann 1995, 9

319	 Neugebauer-Maresch 1981

320	Lobisser 2005c, 159, Abb. 6.5

321	 Preinfalk et al. 2015, 26; M. Krenn/G. Artner/K. Aczél/S. Fiedler, FÖ 43, 
2004, 871; M. Krenn/G. Artner/K. Aczél/S. Fiedler, FÖ 48, 2009, 366;  
M. Krenn/G. Artner/F. Preinfalk, FÖ 48, 2009, 362

Abb. 3.5.4_02: Spitzen aus Eggendorf am Walde (Foto: A. Schuhmacher)

Abb. 3.5.4_03: Knochenspitzen vom Fundort Ebendorf (Foto: A. Preinfalk)
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Spatel
Analog zum frühen Neolithikum sind auch im Mittelneolithikum 

Knochenspatel – platte Geräte mit gerundeten Arbeitskanten, 

die oft als Glätt- und Polierinstrumente interpretiert werden – im 

Fundmaterial vertreten322, wobei sich diese von den linearband

keramischen Spateln insofern unterscheiden, dass Letztere 

zumeist als aus Röhrenknochen gefertigt beschrieben werden.323 

An den Spateln wie auch den Spitzen lengyelzeitlichen Kontextes 

sind fallweise endständige Durchlochungen zu beobachten (z. B. 

Spatel: Falkenstein-Schanzboden324, Těšetice-Kyjovice, Mähren325; 

Spitzen: Eggendorf am Walde326, siehe Abb. 3.5.4_02).

Nadeln
Auch Nadeln sind als eigenständige typologische Gruppe im Fund-

material der Lengyel-Kultur nachweisbar. Ein schönes Beispiel liegt 

aus der Kreisgrabenanlage von Kamegg (Abb. 3.5.4_04) vor. Gute 

Vergleiche zur heimischen Lengyel-Kultur lassen sich am Fundort 

Aszód-Papi földek – einer Siedlung der frühen Lengyel-Kultur mit 

224 zugehörigen Gräbern – beobachten327, wo neben zahlreichen 

Spitzen auch eine Nadel im Fundmaterial auftritt328. Zugespitzte 

Artefakte im Allgemeinen eignen sich vor allem für die Bearbei-

tung von Leder (Locher) und als Manipulierer bei der Korbflech-

terei und Weberei. Für Spitzen mit Öhr ist eine Funktion als Faden-

führer naheliegend.

322	vgl. z. B. „Rundglätter“ bei Reindl 1937, Abb. 455–459

323	Kriegler 1930, 77–97; Vitezović 2011b, 126

324	Neugebauer-Maresch 1981, Taf. 41: Verf. 8/13

325	Kazdová 1984, Abb. 90/4

326	Reindl 1937, Abb. 210, 216; Pittioni 1954, 157, Abb. 104/14

327	Kalicz et al. 2013

328	Tóth 2013, Abb. 15/4

Blättchen bzw. Stäbchen mit Knubbe
Rundum abgeschliffene, eher plattig geformte Knochenstäbchen 

mit einer charakteristischen dekorativ geformten Knubbe treten 

ab dem Mittelneolithikum auf, sind jedoch eher selten. Zwei bzw. 

drei dieser Gerätschaften sind aus Eggendorf am Walde bekannt 

(Abb. 3.5.4_05).329 N. Kalicz hält für möglich, dass es sich bei die-

sen Gerätschaften um Keramikglätter handelt330, K. Grömer stellt 

eine Verwendung der Objekte als Netznadel oder für Flechtarbei-

ten zur Diskussion331. Die konkrete Anwendung dieser auf heuti-

gem österreichischem Raum nur durch wenige Exemplare reprä-

sentierten Objekte liegt jedoch im Dunkeln.

Eine überschaubare Anzahl dieser „Knubbenstäbchen“ ist auch 

aus Těšetice-Kyjovice bekannt.332 E. Kazdová beschreibt sie als 

vollkommen bearbeitete Plättchen mit einer knopfartigen Knubbe,  

die zu den nicht besonders zahlreichen, jedoch für das frühe  

Lengyel charakteristischen Geräten gehören.333 Auch an dem 

schon oben genannten ungarischen Fundort Aszód-Papi földek 

sind diese Objekte nachgewiesen, sie wurden aus Knochen oder 

Geweih gefertigt.334 Als Rohmaterial kommen im Falle von Kno-

chen aufgrund der Stärke der Kompakta nur die Extremitätenkno-

chen größerer Tiere (Rind, Hirsch) in Frage. Die charakteristische 

Form der Objekte mit flach geschliffenem Rücken und Knubbe an 

329	Reindl 1937, Fnr. 126, 127, Abb. 472, 473; Pittioni 1954, 157, Abb. 104/13

330	Kalicz 1985, 55, Abb. 82/6

331	 Grömer 2006, 185

332	Kazdová 2005, Objekte 4 und 170: Abb. 121/19

333	Kazdová 1984, 288, Abb. 91/2

334	Tóth 2013, Abb. 24

Abb. 3.5.4_04: Nadel aus Kamegg  
(Foto + Grafik: K. Grömer; Grömer 2006, 184)

links: Abb. 3.5.4_05: Stäbchen mit Knubbe aus Eggendorf am Walde  
(Foto: A. Schuhmacher)
rechts: Abb. 3.5.4_05A: Stäbchen mit Knubbe aus Eggendorf am Walde 
(Reindl 1937, Abb. 472, 473)
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der Vorderseite wurde durch eine Kombination aus Schaben und 

Schleifen erzielt. Die Abmessungen der Objekte sind sehr einheit-

lich mit einer Länge zwischen 70,54 und 97,91 mm. Die Form des 

Blättchens ist in einem Fall als tropfenförmig zu bezeichnen, sonst 

eher rechteckig mit geraden bzw. leicht abgerundeten Kanten.335

Schabeknochen
Bei den sogenannten Schabeknochen, die als Glätter für die Fell- 

und Lederbearbeitung angesprochen werden, handelt es sich um 

Metatarsen großer Boviden, die im mittleren Diaphysenbereich 

eine beidseits konkav einziehende Abnutzung mit scharfkantigen  

Facetten aufweisen. Wenngleich generell meist versucht wird,  

den Artefakttypen objektive Bezeichnungen zu geben, die nicht  

a priori eine bisher ungesicherte Funktion implizieren, hat sich in 

der Literatur die Bezeichnung „Schabeknochen“ (engl. Beamer) 

durchgesetzt, die sich auf historische und ethnographische Par-

allelen bezieht.336 An beiden Enden gehalten, diente der Knochen 

dazu, eine auf einen Baumstamm gespannte Haut von Haaren,  

Gewebe und Fett zu befreien.337

335	Tóth 2013, 111, 112

336	Choyke/Schibler 2007, 60, 61

337	Lapham 2005, 95

Der Gerätetypus tritt ab dem Mittelneolithikum auf und ist mit 

einem vollständigen Exemplar aus Eggendorf am Walde (Abb. 

3.5.4_06/1) belegt.338 Waren die mediale und laterale Fläche des 

Knochens soweit abgearbeitet, dass die Kompakta löchrig wur-

de, kam es unweigerlich zum Bruch des Geräts. Dementsprechend 

häufig werden diese Geräte in fragmentarischem Zustand aufge-

funden. Ein distales Bruchstück fand sich in einer Siedlungsgrube 

(V 13) innerhalb der Grabenanlage von Falkenstein-Schanzboden 

(Abb. 3.5.4_06/2).339

Bei der Nachuntersuchung des stichbandkeramischen Knochen-

fundkomplexes aus Frauenhofen bemerkte Francesco Boschin, 

dass ein Distalteil eines Metatarsus ebenfalls Bearbeitungsspu-

ren aufweist und seitlich des Schafts stark abgeschliffen ist.340 

Dieser Gerätetypus tritt auch im Fundgut der Theiß-Kultur auf341 

und scheint im fortgeschrittenen Neolithikum/Äneolithikum noch  

fortzubestehen, wie ein potenzielles Exemplar aus der Řivnáč-Kul-

tur (ca. 3000 – 2800 v. Chr.) in Böhmen zeigt.342

Sichelfassungen aus Knochen
Diese sind aus lengyelzeitlichen Gräbern in Ungarn343, bis dato  

jedoch nicht von österreichischen Fundorten bekannt.

Angelhaken
treten z. B. am Fundort Friebritz (Abb. 3.5.4_07)344, im nahegelege-

nen mährischen Fundort Těšetice-Kyjovice345 sowie an den west

slowakischen Fundorten Žlkovce346 und Vel’ké Kostol’any auf. Da 

die endständige Durchlochung, wie sie manche linearbandkerami-

sche Haken aufweisen, arbeitsintensiv ist und eine vorhersehba-

re Bruchstelle darstellt, wurden bei den genannten mittelneolit-

hischen Objekten nur Kerben bzw. eine Rille zur Befestigung der 

Leine angebracht. Der Fischfang dürfte allgemein im Gebiet der 

westlichen Lengyel-Kultur eine geringere Bedeutung gehabt ha-

ben als in der Westslowakei. Beide genannten Fundstellen liegen 

in der Nähe größerer Wasserläufe und Seen.

Zu den mittelneolithischen Fischfanggeräten gehörten auch  

gerade Beinangeln (Fischknebel, Fischdorn), die an beiden Enden 

338	Reindl 1937, Abb. 444; Lobisser 2005b, 161–162; Abb. 6.6

339	Neugebauer-Maresch 1981, Taf. 90/5; Neugebauer-Maresch 1995, 78, 
Abb 34/7

340	Boschin 2009, 166; Lenneis 1986b

341	 Raczky et al.1985; Choyke/Schibler 2007

342	Kyselý 2008, 398, Bild 42

343	Zalai-Gaál 2010, 143

344	Neugebauer-Maresch 1995, 78, Abb. 34; Neugebauer et al. 1983 (1984), 
89 f. + Abb. 20,1

345	Podborský 1988, Abb. 110; Kazdová 1984, 288, Abb. 92/3;  
Kazdová 2005, Abb. 121.

346	Pavúk 1998b, Abb. 11/6, 7

Abb. 3.5.4_06: Schabeknochen aus Eggendorf/Walde (1 – Reindl 1937, Abb. 
444; 2 – Neugebauer-Maresch 1981, Tafel 90)
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zugespitzt und in der Mitte durchbohrt wurden.347 Harpunen sind 

aus dem bereits oben genannten Fundort Žlkovce348 und Aszód 

(Ungarn)349 belegt.

Pfeilspitzen aus Knochen
Aus dem Fundort Galgenleithen bei St. Pölten350 stammt eine  

knöcherne Pfeilspitze, die R. Reindl in seiner unpublizierten Dis-

sertation abgebildet hat (Abb. 3.5.4_08).351 Eine weitere aus Bein 

geschnitzte Pfeilspitze kam in der lengyelzeitlichen Siedlung  

Michelstetten zutage (siehe Abb. 3.5.4_09).352

Knöcherne Geschoßspitzen einfacherer Form sind bereits mehr-

fach aus dem frühneolithischen Starčevo-Körös-Criş-Komplex von 

Fundstellen in Kroatien und Serbien nachgewiesen.353 Sie wurden 

aus der Kompakta der Röhrenknochen größerer Tiere geschnitzt 

347	Zalai-Gaál 2004, 138; Wosinsky 1891,Tafel XXI/7

348	Pavúk 1998b, Abb. 11/8

349	Kalicz 1985, 56, Abb. 82/7; Kalicz 2008, 13–15, Abb. 3;  
Tóth 2013, Abb. 49

350	Neugebauer-Maresch 1978

351	 Reindl 1937, Abb. 446

352	Lauermann 1996, 10

353	Vitezović 2011b, 13, Abb. 6

Abb. 3.5.4_07: Angelhaken aus Friebritz Süd (Foto: C. Neugebauer-Maresch)

Abb. 3.5.4_08: Pfeilspitze aus St. Pölten, „Galgenleithen“  
(Reindl 1937, Abb. 446)

Abb. 3.5.4_09: Pfeilspitze aus Michelstetten (Foto: N. Weigl)
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bzw. geschliffen. Im Mittelneolithikum sind sie relativ selten; eine 

vermutliche (hohle) Geschoßspitze liegt aus dem mährischen 

Těšetice-Kyjovice vor.354 Im Endneolithikum ist ein verstärktes Auf-

treten von im Querschnitt rechteckigen355 bzw. hohlen356 Geschoß-

spitzen beobachtbar.

Aus Eggendorf am Walde ist uns weiters eine Tülle aus Röhren

knochen bekannt, wie sie weitgehend unverändert im gesamten 

Neolithikum auftritt.357

Geräte mit querstehender Arbeitskante (Meißel, 
„Beitel“)
Nach der Form kann man zwischen Röhrenmeißeln und breiten  

Meißeln unterscheiden. Röhrenmeißel bestehen aus schräg 

durchgeschnittenen Röhrenknochen mit offen belassener Mark

röhre (oft aus Tibia). Breite Meißel wurden aus der Kompakta 

größerer, aufgespaltener Röhrenknochen gefertigt und weisen 

eine breite Arbeitskante auf, die flach bis keilartig geformt ist.358 

Röhrenmeißel sind bereits aus dem frühen Neolithikum Anatoli-

ens359 und Nordgriechenlands360 belegt. Im Chalcolithikum Thes-

saliens bzw. im nordgriechischen Raum treten daneben auch brei-

te Meißel auf.361

Während Röhren- wie auch breite Meißel im westlichen Kreis der 

Linearbandkeramik im Geräteinventar vertreten sind, sind diese 

bis dato aus den linearbandkeramischen Siedlungen Österreichs 

nicht bekannt (vgl. Pkt. 2.4.4). 

Die Frage, ob der Gerätetyp des breiten Meißels im Westen aus 

der mesolithischen Kultur adaptiert und später auch im Osten ge-

läufig wurde362, kann zum jetzigen Zeitpunkt aufgrund fehlender 

vergleichbarer absolutchronologischer Daten nicht beantwortet 

werden.

Im Mittelneolithikum Niederösterreichs fanden sich aus Lang

knochen von Paarhufern hergestellte breite Meißel in der Sied-

lung Eggendorf am Walde (Abb. 3.5.4_10)363 sowie in der Siedlung 

Michelstetten (Abb. 3.5.4_11a+b)364.

Im Allgemeinen dienten Meißel wohl als Werkzeuge zur Holzbear-

beitung und zeigen eine der Meißelkante entgegengesetzte und 

354	Kazdová 1984, Abb. 93/6

355	Hoppe 2002, 21, Tafel 9

356	Keefer 1993, 141; Badisches Landesmuseum Karlsruhe 2010, Katalog, 
353

357	Keefer 1988, 53

358	Keefer 1988, 50

359	Mellaart 1964, Abb. 42/8, 9

360	Stratouli 1998, Tafel 8, 9, 19, 20

361	 Stratouli 1998, Tafel 41/11, 44/5,7, 45/4, 46/3,6, 47/6,7, 43/11, 44/6, 
32/3

362	Friesack (Brandenburg): HAACK 2001/2002, 58

363	Lobisser 2005c, 159, Abb. 6.4

364	Lauermann 1997, 406, Taf. 1 Abb. 3.5.4_11 A + 11 B: breite Meißel aus Michelstetten (Foto: N. Weigl)

Abb. 3.5.4_10: Meißel aus Eggendorf a. Walde (Foto: A. Schuhmacher)
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entsprechend präparierte Aufschlagfläche. Fehlt diese, kann eine 

Schäftung in Betracht gezogen werden. Für ihre Herstellung be-

vorzugte man Knochen, die eine bestimmte Dicke der Kompakta 

aufweisen, wie z. B. die medialen Teile längsgespaltener Röhren

knochen großer Wiederkäuer.

Stücke aus schwachwandigen Knochen, meist von kleineren Tie-

ren in der Größe eines Schafes, oder solche, bei denen keine Auf-

schlagfläche vorhanden ist, werden in der Literatur oft unter den 

meißelartigen Geräten geführt, können aber auch als Spatel für 

die Keramikherstellung gedeutet werden365, da als Rohmaterial  

für diese ab dem Mittelneolithikum ebenso aufgespaltene Lang-

knochen herangezogen werden.

Der Anteil der Meißel nimmt in mittel- und jungneolithischen Zu-

sammenhängen prozentual zu. Dominieren im frühen Neolithikum 

365	Höglinger 1977, 161; Müller 1982, 151

die Objektgruppen der Spitzen wie der Platt- und Rippengeräte 

deutlich, so treten im fortgeschrittenen Neolithikum Meißel und 

Geweihartefakte in verstärktem Maße auf.366

Schmuck- und Trachtbestandteile
Aus Niederösterreich sind aus der Zeit des Mittelneolithikums 

bisher keine größeren Gräberfelder bekannt367, weshalb zum 

Schmuck- und Trachtinventar nur beispielhaft die Schmuckbeiga-

ben der Gräbergruppe Friebritz Süd368 angeführt werden können. 

Gerade in jüngster Zeit deckte man im Zuge von Rettungsgrabun-

gen lengyelzeitliche Bestattungen auf, deren Vorlage jedoch noch 

aussteht (siehe Pkt. 3.3.).

366	Rulf 1984, Tab. 2; J. Maurer, FÖ 48, 2009, 362; Maurer 2010, 26–28; 
Schibler 1980, 34–37; Schibler 1981, 18, 76, Tafel 5, 13, 21; Schibler 1997, 
142, 143; Hoppe 2002; Winiger 1999, 185, Abb. 99/100

367	Mayrwöger 2011

368	Neugebauer 1995, 23, 24, 25;  
Neugebauer-Maresch/Teschler-Nicola 2006, 35

Abb. 3.4.5_12: Friebritz Süd, Grab Verf. 134, gelochte Eberhauerlamelle mit 
weiteren Funden: Fuchsphalange, Knochenpfriem, Nukleus mit Abschlag  
u. a. Silices  
(Foto: C. Neugebauer-Maresch)
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Von Eggendorf am Walde und aus Wilhelmsdorf stammen aus 

Röhrenknochen geschnitzte Beinringe, die als Schmuck gedient 

haben dürften.369

Zahnschmuck
Die Verwendung von Tierzähnen als Schmuckanhänger ist eine 

zeitlose Sitte, die auch während des gesamten Neolithikums häu-

fig belegt ist.370

Im reich ausgestatteten Männergrab Friebritz-Süd (Verf. 134) fan-

den sich proximal durchlochte Eberhauerlamellen, die paarig im 

Brustbereich (hier am linken Oberarm aufliegend) getragen wur-

den (Abb. 3.5.4_12).371

Eberhauer-Anhänger, die bereits vereinzelt in linearbandkerami-

schen Grabbefunden (z. B. Kleinhadersdorf Grab Verf. 81) vorkom-

men, gehören zu den charakteristischsten Schmuckgegenständen 

der Lengyel-Kultur. Meist paarweise getragen, kamen sie viel-

fach in den ungarischen Gräberfeldern der Lengyel-Kultur (z. B. in 

Zengővárkony, Villánykövesd und Lengyel) zum Vorschein. Ihr Auf-

treten ist auf die Gräber von Kindern und erwachsenen Männern 

beschränkt sowie mit einem bestimmten Status des Verstorbenen 

verbunden.372

Ob sie – abgesehen von der Schmuckfunktion – auch praktischen 

Zwecken gedient haben, kann hier nicht geklärt werden. Eber-

zahnlamellen wurden im Neolithikum weit verbreitet genutzt. Sie 

bilden im südosteuropäischen Frühneolithikum (Körös-Kultur)373 

wie auch im Jungneolithikum (Cortaillod-Kultur)374 das Ausgangs-

material für die Herstellung von Messern und Schabern375, für die  

Produktion von Angelhaken und von durchlochten Stücken ohne 

Arbeitskanten, die als Amulette oder persönliche Schmuckele-

mente dienten376.

Hirschgrandeln und deren Imitate 
Mit verstärkter Regionalisierung, der Anpassung der Siedler an 

die neue Umgebung, der Nutzung der Ressourcen und der „Neu-

entdeckung der Jagd“ verstärkt sich das Auftreten des Grandel-

schmucks zu Beginn des Mittelneolithikums.

Aus der Stichbandkeramik sind u. a. Grabbefunde bekannt, für de-

ren Ausstattung 34 kapitale Hirsche gefangen und geschlachtet 

werden mussten.377 Die größte Anzahl an echten Grandeln wurde 

369	Lobisser 2005b, 161

370	Nieszery 1995; Schibler 2007; Spatz 1999; Sidéra 2001, 222

371	 Neugebauer-Maresch et al. 2002, 187–253;  
Neugebauer-Maresch/Teschler-Nicola 2006, 35, Abb. 6, 7

372	Zalai-Gaál 2010

373	Makkay 1990, Abb. 17, 18

374	Schibler 1981, 65 – Typ Nr. 17

375	Schibler 2007, 50; Choyke 2007, Abb. 29, 16–17 , 654

376	Kalicz 1985, Abb. 32; Tóth 2012, 171–178

377	Zápotocká 1998, Tafel 68, 156–157

im Kontext der mittelneolithischen Hinkelstein-Gruppe auf dem 

Gräberfeld im hessischen Trebur378 geborgen. Kombiniert mit Per-

len, Schnecken und Muscheln, treten hier Hirschzähne und ihre 

Imitate als Elemente von Halsketten in Männer-, Frauen- und Kin-

dergräbern auf. Zur Ausstattung der Hinkelsteiner Frauengräber 

gehören zudem echte und imitierte Grandeln in Form mehrreihiger 

im Hüftbereich aufgefundener Gürtelbesätze aus jeweils 230, 115, 

86, 110 und 49 Grandeln. Im bikulturellen Gräberfeld Trebur er-

reichte das Tragen der Hirschzähne und ihrer Imitate seinen Höhe-

punkt, während Hirschgrandeln in den Gräbern der nachfolgenden 

Großgartachkultur eine untergeordnete Rolle spielen. Als Gürtel-

schmuck wurden nunmehr Flussmuscheln verwendet, an den Ket-

ten finden sich Canini von Raubtieren (Fuchs, Dachs, Wildkatze, 

Hund).379

Am ungarischen Fundort Aszód-Papi földek, einer großen Siedlung 

der frühen Lengyel-Kultur mit 224 zugehörigen Gräbern380, treten 

Hirschgrandeln in Kombination mit Spondylusperlen als Elemen-

te von Halsketten auf.381 Im Werk von M. Wosinszky sind lengyel-

zeitliche Hirschgrandeln (mit Nachbohrungen) vom Schanzwerk in 

Lengyel (Kom. Tolna, Südosttransdanubien) abgebildet.382

Geweihgeräte
Geweihstücke vom Rothirsch eigneten sich besonders für Äxte und 

Hacken verschiedener Art wie z. B. im Bergbaubetrieb auf der An-

tonshöhe in Wien-Mauer.383 Aus einer lengyelzeitlichen Grube in 

Unterwölbling wurde eine Geweihaxt (Abb. 3.4.5_13, 14) gemein-

sam mit zwei weiteren, als Glätter interpretierten Werkzeugen aus 

Röhrenknochen sowie einem Hirschgeweihspross geborgen.384

Geweihsprossen aus Hirschgeweih sind sehr häufig anzutreffen. 

Nach der Form ihres Arbeitsendes, das bereits einer Interpretation 

des Betrachters unterliegt, werden sie als „Sprossenmeißel“ oder 

„Sprossenspitzen“ angesprochen. Die Interpretationen sind viel-

schichtig und reichen von „Retuscheur“ (zum Abschlagen von Si-

lex in weicher Schlagtechnik) bis zu „Glätter“ (siehe oben: Fund 

aus Unterwölbling). Da die Sprossenden des Geweihs bereits vom 

lebenden Hirsch an Bäumen gefegt, gestoßen und geglättet wur-

den, ist ihre Funktion nicht leicht ergründbar.

Ein als mörserartiges Gerät in Verwendung gestandenes Geweih-

fragment von einem Rothirsch, das wohl zum Zerreiben von Farbe 

gedient hatte, stammt aus Verfärbung 13b des Grabensystems von 

378	Spatz 1999, 143, Tafel 118; Spatz 2002, 275; Abb. 4

379	Spatz/Driesch 2001, 118

380	Kalicz et al. 2013

381	 Kalicz 1985, Abb 41

382	Wosinszky 1888/91, Tafel 37

383	Ruttkay 1970, Tafel IX

384	Ruttkay 1979, 743–758
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Falkenstein-Schanzboden385; das Fragment eines Geweihgeräts 

mit Schäftungsloch konnte aus Verfärbung 10 geborgen werden386.

Geweihgeräte nehmen im Mittelneolithikum an Bedeutung zu. Die 

Basisteile der Abwurfstangen weisen im Bereich der Rose eine re-

lativ dichte und feste Kompakta auf und dienten als Ausgangs-

material zur Herstellung hammerartiger Geräte. Aufgrund seiner 

dämpfenden Eigenschaften bietet sich Geweih für die Herstellung 

von Schäftungen (Hirschgeweihfassungen) und Zwischenfuttern 

an, wobei Zwischenfutter mit Schaftloch vermutlich bereits zur 

Zeit der Lengyel-Kultur gebräuchlich waren.387 Zwischenfutter mit 

unterschiedlich ausgeprägten Zapfen, die mit dem Holzschaft ver-

bunden waren (gerader Tülle oder Dorn), treten im Allgemeinen 

erst in späteren Kulturen auf.388 

Geweihäxte kommen in der Lengyel-Kultur Transdanubiens in 

seltenen Fällen auch als Grabbeigaben vor, so in Zengővárkony, 

Lengyel und Aszód389. An letztgenanntem Fundort scheint die Jagd  

auf Wild eine große Rolle gespielt zu haben. Das Rohmaterial  

Geweih stand offenbar in ausreichendem Maße zur Verfügung,  

um daraus Harpunen, Hämmer und Äxte herzustellen.

Der Bau von Kompositgeräten, bestehend aus einer dämpfenden 

Geweihfassung – die mit dem Holzschaft verbunden war – und 

eingesetzter Steinklinge, setzt bereits eine hohe Materialkennt-

nis der mittelneolithischen Menschen voraus, die als Grundlage  

für weitere technologische Fortschritte im späten Neolithikum 

diente.

Während die Grundtechniken der Be- und Verarbeitung von  

Knochen und Geweih im wesentlichen mit jenen des Frühneo

lithikums identisch sind, kann man im Mittelneolithikum eine  

größere Vielfalt an Typen registrieren. Obwohl der Forschungs-

stand zur Lengyel-Kultur in Österreich – wie eingangs erwähnt – 

zu wünschen übrig lässt, treten im Fundmaterial neben den aus  

der österreichischen Linearbandkeramik altbekannten Formen, 

wie z. B. den Metapodienspitzen, Angelhaken, Geweihhämmern, 

-äxten und dem Zahnschmuck, neue Typen wie Nadeln, Stäbchen 

mit Knubben, Schabeknochen und Pfeilspitzen zutage. Manche 

dieser Gerätearten sind im Frühneolithikum in dieser Form nicht 

nachweisbar, da sie vermutlich aus anderem Rohmaterial herge-

stellt wurden (z. B. Pfeilspitzen aus Silex). Andere wiederum wur-

den modifiziert. So wich die große Menge an Platt- und Rippen-

gerätschaften der Linearbandkeramik, die u. a. als Spatel in der 

Keramikgestaltung Einsatz fanden, Glättern aus robusterem Mate-

385	Neugebauer-Maresch 1995, 78, Taf. 109

386	Neugebauer-Maresch 1981, Taf. 55

387	Wosinszky 1888/91, Tafel 42/4

388	vgl. Suter 1981; Schibler 1997; Suter/Hafner 2000;  
Riedmeier-Fischer 2002

389	Zalai-Gaál 2010, 126; Kalicz 1985, 67

rial (meist Röhrenknochen).390 Manche Gerätetypen (z. B. Nadeln,  

Knubbenstäbchen und Schabeknochen) scheinen mit einer  

kulturspezifischen Tätigkeit kombiniert zu sein, die der 

Lengyel-Kultur innewohnt. Die allseits vorhandenen Rohmate-

rialien Knochen, Zahn und Geweih, im frühen Neolithikum über-

wiegend zu Schmuck verarbeitet, scheinen im Mittelneolithikum 

aufgrund ihrer mechanischen Eigenschaften einen breiteren Ein-

satz im Werkzeugbereich gefunden zu haben (z. B. Meißel zur 

Holzbearbeitung). Es ist jedoch möglich, dass – in Anlehnung 

an die vorherrschende Technik der jeweiligen Zeit – während der 

Lengyel-Kultur, in der das Schleifen von Stein wahre Meisterwerke  

hervorbrachte, Werkzeuge eher zurechtgeschliffen wurden, wäh-

rend man sich in vorangegangenen Kulturen nach der Art der  

lithischen Industrie für mancherlei grobe Arbeiten passende 

Werkstücke zurechtschlug und sich diese „Ad-hoc-Geräte“ varia-

bler Form aufgrund fehlender Bearbeitungsspuren unserer Erfas-

sung entziehen.

390	Kriegler 1930, 77–97; Vitezović 2011a, 126

Abb. 3.4.5_13: Geweihhacke aus Unterwölbling (Foto: A. Schuhmacher)

Abb. 3.4.5_14: Geweihhacke aus Unterwölbling  
(Ausschnitt aus Ruttkay 1979, Taf. IV)
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